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Fürstentum Liechtenstein 	 Ausländerstatistik 
31. August 1971 

EINLEITUNG 

. In der vorliegenden Ausländerstatistik ist der, bei der liechtensteinischen Fremdenpolizei am 31. August 1971, registrierte 
Ausländerbestand aufgezeigt. Damit Vergleichsmöglichkeit geboten ist, sind Parallelzahlen vom 31. August 1970 in 
Klammern beigefügt. 

Die ausländische Wohnbevölkerung betrug am Stichtage, 31. August 1971 6754 (6615) Personen. Gemäss Definition 
der Fremdenpolizei werden alle Personen mit Jahresaufenthalts— oder Niederlassungsbewilligung zur Wohnbevölkerung 
gezählt, nicht aber die Saisonarbeiter. Der Gesamtbestand der ausländischen Wohnbevölkerung ist um 139 Personen, 
gleich 2,1% höher als vor Jahresfrist. Es ist dies keine alamierende Veränderung. Der Personenbestand mit Einzel—
Jahresaufenthaltsbewilligung beträgt 2147 (2446) und ist um 299 schwächer als vor einem Jahr. Personen mit Einzel—
Niederlassungsbewilligung sind 681 (696) registriert, keine Veränderung von Bedeutung. Die Zahlen über Personen 
mit Familienbewilligungeni zeigen eine Zunahme an. In Familien — Jahresaufenthaltsbewilligungen eingeschlossene 
Personen sind 1501 (1144) registriert, Zuwachs 357 und Personen mit Familien— Niederlassungsbewilligung 2425 
(2329), 96 mehr als Ende August 1970. Nach Gemeinden aufgeteilt wohnen in: Vaduz 928 (965) Jahresaufenthalter 
und 859 (858) Niedergelassene, Triesen 485 (468) Jahresaufenthalter und 380 (359) Niedergelassene, Balzers 347 
(321) Jahresaufenthalter und 360 (352) Niedergelassene, Triesenberg 167 (136) Jahresaufenthalter und 139 (123) 
Niedergelassene, Schaan 866 (909) Jahresaufenthalter und 640 (629) Niedergelassene, Planken 14 (10) Jahresaufent-
halter und 36 (29) Niedergelassene,,Eschen 305 (306) Jahresaufenthalter und 293 (303) Niedergelassene, Mauren 
348 (299) Jahresaufenthalter und 245 (240) Niedergelassene, Gamprin 85 (85) Jahresaufenthalter und 57 (43) Nieder 
gelassene, Ruggell 57 (50) Jahresaufenthalter und 54 (51) Niedergelassene, Schellenberg 46 (41) Jahresaufenthalter 
und 43 (38) Niedergelassene. 

Aufgeteilt nach Geschlecht haben 1967 (1933) männliche Personen Jahresaufenthaltsbewilligung und 1326 (1306) 
Niederlassung, 1681 (1657) weibliche Personen Jahresaufenthaltsbewilligung und 1780 (1719) Niederlassung. 

Die Altärsgruppierung zeigt folgendes Bild: 504 (440) Jahresaufenthalter bis 18 Jahre und 3144 (3150) über 18 Jahre, 
1077 (1077) Niedergelassene bis 18 Jahre und 2029 (1948) Personen über 18 Jahre. 

Anschliessende Aufstellung orientiert über die zahtenmässige Aufteilung der ausländischen Wohnbevölkerung nach 
Bewilligungsart und Heimatstaat. Einzeljahresaufenthaltsbewilligungen sind an 501 (509) Schweizer erteilt, 717 
(793) an Österreicher, 227 (334) an Deutsche, 297 (387) an Italiener, 126 (153) an Spanier, 87 (70) an Griechen, 
106 (100) an Jugoslawen 86 (100) an Angehörige anderer Staaten. Von den in Familien — Jahresaufenthaltsbewilli—
gungen eingeschlossenen Personen sind 664 (531) Schweizer, 229 (153) Östreicher, 363 (267) Deutsche, 158 (113) 
Italiener, 18 (8) Spanier, Griechen keine (—), 3 (4) Jugoslamen und 66 (68) mit einer anderer Ntationalität. Einzel — 
Niederlassungsbewilligung ist an 273 (270) Schweizer, 197 (201) Österreicher, 152 (156) Deutsche, 30 (35) Italiener, 
0 (2) Spanier, 2 (1) Griechen, 1 (2) Jugoslawen und 26 (29) mit anderer Staatsangehörigkeit erteilt. In Familien —
Niederlassungsbewilligungen sind 1061 (1023) Schweizer, 695 (674) Österreicher, 415 (405) Deutsche, 185 (170) 
Italiener, 2 (2) Jugoslawen und 67 (55) mit anderer Heimatzugehörigkeit eingeschlossen. 

Von Januar — August 1971 sind 679 (801) erstmalige Jahresaufenthaltsbewilligungen erteilt worden, davon 576 
(675) an erwerbstätige Jahresaufenthalter, 79 (63) an nichterwerbstätige Angehörige von Erwerbstätigen, 10 (29) 
an Schüler, Studenten, 14 (33) an Rentner, Erholungsaufenthalter und an Praktikanten, Stipendianten keine (1) . 

Der Saisonarbeiterbestand betrug am Stichtag 1042 (699) und ist um 343 höher als vor Jahresfrist, davon sind 
3 (—) nach der Schweiz zuständig, 111 (62) sind Österreicher, 26 (4) Deutsche, 681 (578) Italiener, 192 (54) Spanier, 
0 (1) Griechen, 12 (—) Jugoslawen und 17 (—) andere Staatsbürger. 46 (19) Saisonarbeiter sind in Land—, Forst—
wirtschaft und Gartenbau beschäftigt, 64 (25) in Industrie und Handwerk, 809(639) im Baugewerbe, 11 (4) im 
Handel, 2 (—) in Vermittlung, Interessenvertretung,1 (11) irn Erwerbszweig Verkehr, 103 (1 *) im Gastgewerbe, 
2 (—) in der öffentlichen Verwaltung, 3 (—) in der Hauswirtschaft und 1(—) Person ist in der Schweiz tätig. Bis 
Ende-Augüst sind 1033 (679) erstmalige Aufenthaltsbewilligungen an Saisonarbeiter erteilt worden. 

Am 31. August 1971 waren bei der liechtensteinischen Fremdenpolizei 4696 (4184) ausländische Arbeitskräfte 
registriert, ohne Grenzgänger. Davon sind 2554 (2504) Personen mit Jahresaufenthaltsbewilligung, 945 (1100) mit 
Niederlassungsbewilligung und 1042 (699) mit Saisonarbei- terbewilligung. 

*) 1970 bei den Jahresaufenthalter 
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(A. Eberle) 

Die Arbeitskräfte nach dem Erwerbszweig aufgeteilt sind die Resultate wie folgt: 

Erwerbszweig 
Personen 

Landwirtschaft 69 ( 	50) 1,5% 	( 	1,2) 

Forstwirtschaft 18 	( 	7) 0,4% ( 0,2) 
Gartenbau 47 ( 	46) 1,0% 	( 	1,1) 
Industrie und Gewerbe 1820 (1710) 38,7% (41,4) 
Baugewerbe 1034 ( 862) 22,0% (20,8) 
Elektrizitäts- und Wasserversorgung - ( 	1) - 	( 0,0) 
Handel 184 ( 183) 3,9% ( 4,4) 
Banken 40 ( 	29) 0,8% ( 0,7) 
Versicherung 9 ( 	5) 0,2% 1:9,1) 
Vermittlung, Interessenvertretung 228 ( 162) 4,9% ( 3,9) 
Verkehr 52 ( 	60) 1,1% 	( 	1,5) 
Gastgewerbe 454 ( 390) 9,7% ( 9,4) 
Allgemeine und öffentliche Verwaltung 45 ( 	34) 1,0% ( 0,8) 
Gesundheits- und Hygienewesen 53 ( 	56) 1,1% 	( 	1,4) 
Unterricht und Bildung 111 	( 	83) 2,4% (. 2,0) 
Kunst, Unterhaltung, Sport 22 ( 	5) 0,5% ( 0,1) 
Hauswirtschaft 324 ( 299) 7,0% ( 7,1) 
Übrige 2) 142 ( 	166) 3,0% ( 4,0) 
Einarbeitungskräfte 3) 10 	( 	. 	) 0 ,2% ( 	. ) 
In CH tätig 3) 34 	( 	. 	) 0,7% ( 	. ) 

TOTAL 4696 (4148) 100,0% (100,0) 

Wäscherei, Chemische Reinigung, Coiffeurgewerbe, Kloster 

Neue Position ab 1971 

Die Aufgliederung des Abschnittes "Industrie und Gewerbe" ist in Tabelle 31 ersichtlich. 

Über die Arbeitskräfte welche täglich als Grenzgänger ein- und aus- reisen, liegen vom 31. August keine An-
gaben vor. 

Stand der Bewilligungen - Am 31. August 1971 waren 2147 (2446) Jahresaufenthaltsbewilligungen an elnzelpersonen 
erteilt 655 (361) Familien- Jahresaufenthaltsbewilligungen, 681 (696)- Niederlassungsbewilligungen an Einzel-
personen, 798 (702) Familien- Niederlassungsbewilligurigen und 1042 (699) Aufenthaltsbewilligungen an Saison-
arbeiter. 

Vaduz, den 5. November 1971 

AMT FÜR STATISTIK 
DES FÜRSTENTUMS LIEC TENSTEIN 

-300- 
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TABELLEN 



FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31.AUGUST 1971. 

TOTAL 
AUFENTHALTS- UND NIEDERLASSUNGSBEWILLIGUNGEN NACH ART UND ANZAHL DER 
BEWILLIGUNGEN,IN DIE BEWILLIGUNGEN EINGESCHLOSSENE PERSONEN NACH 
GESCHLECHT, 

GESCHLECHT 

	

BEWILLI 	PERS. 	MAENN 	WEIB 

	

GUNG 	MIT 	LICH 	LICH 
BEW. 

EINZEL- 2828 2828 1356 1472 
BEWILLIGUNG 

FAMILIEN- 1216 3926 1937 1989 
BEWILLIGUNG 

TOTAL 4044 6754 3293 3461 

EINZELBEWILLIGUNG 2147 2147 1124 1023 
AUFENTHALTE1=t 

EINZELBEWILLIGUNG 681 681 232 449 
NIEDERGELASSENE 

ZUSAMMEN 2828 2828 1356 1472 

FAMILIENBEWILLIGUNG 431 1501 843 658 
AUFENTliALTER 

FAMILIENBEWILLIGUNG 785 2425 1094 1331 
NIEDERGELASSENE 

ZUSAMMEN 1216 3926 1937 1989 

* 

SAISONARBEITER 1042 ' 1042 939 103 

WINTERBEWILLIGU GEN - 
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FUERSTEN TUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATI ST1K STAND 310AUGUST 19710 

AN AUSLAENDER ER TEILTE ERSTMALIGE AUFENTHALTSBEWILL IGUNGEN 
NACH AUF ENTHA L TSZ WECK*JANUAR — AUGUST 1971 

2 

AUFENTHALTSZWECK 

ANZAHL PROZENT 

SAISONARBEITER.  10_33 60.3 

JAHRES AUF. E NT HAL T ER 576 33.7 
ERW ERBST AET IG 

NICHTERW*TAETOANGEHo 79 4.6 
VON ERWO TAET*AUSL* 

SCHU EL ER UND 10 0.6 
STUDENTEN 

ERHOLUNGS AUFEN T Ho, 14 _ 0.8 
RENTNER 

PRAKTIKANTEN, 
STIPENDIATEN USW* 

TOTAL 1712 100.0 



FUERST ENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATI ST I K STAND 31-e AUGUST 1971e 

AN AUSLA ENDER ERTEILTE ERSTMALIGE AUFENTHALTS8EWILL IGUNGEN 
NACH STAATSANGEHDERIGKE IT. JANUAR — AUGUST 1971 

3 ANZAHL PROZENT 

SCHWEIZ 246 35.6 

UEST ERRE ICH 182 26.3 

DEUTSCHLAND 53 7.7 

ITALIEN 70 10.1 

SPANIEN .47 6.8 

GRIECHENLAND 26 3.8..  

JUGOSLAWIEN 39 5.6 

ANDERE 28 4.1 

TOT AL 	 691 	100.0 



FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 314AUGUST 1971e 

ERWERBSTAETIGE jAHRESAUFENTHALTER 
* * * 
IN LIECHTENSTEIN WOHNHAFT SEIT 

1964 UND FRUEHER 

ANZA— 
HL 

282 

PROZENT 

11.0 

1965 BIS 1966 217 8.5 

1967 BIS 1968 464 18.2 

1969 BIS 1971 1591 62.3 

TOTAL 2554 100.0 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATIST1K, STAND 31,0AUGUST 19710 

ERWERBSTAETIGE JAHRESAUFENTHALTER NACH DER 
ANWESENHEITSDAUER 
* * * 
ANWESEND IN LIECHTENSTEIN - 

5 TOTAL MAEN— 
NL•ICH 

WEIB—
(ICH 

WENIGER ALS 1679 946 733 
3 JAHRE 65.7 61.2 7248.. 

3-4 JAHRE 428 288 140 
1608 18.6 13.9 

5 JAHRE 447 313 134 
UND MEHR 17.5 20.2 13o3 

TOTAL 2554 1547 1007 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN-, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31.AUGUST 1971. 

ERWERBSTAETIGE JAHRESAUFENTHALTER NACH HEIMATSTAAT UND GESCHLECHT. 
IM GANZEN UND IN PROZENT 

6 	 GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 
MAENN- WEIB- 	LEDIG VERHEI VERWITW GETRENT OHNE 

TOTAL 
	

LICH LICH 	RATET 	GESCHIE ANGABE 

SCHWEIZ 635 431 204 341 254 8 32 - 
100.0 67.9 32.1 53.7 40.0 1.3 5.0 

OESTERREICH 802 410 392 597 176 7 17 5 
100.0 51.1 .4849 7444 21.9 .9 2.1 dN6 

DEUTSCHLAND 314 211 103 145 152 2 14 1 
100.0 67.2 32.8 6.2 48.4 06 4.5 .3 

ITALIEN 385 306 79 228 151 2 - 4 
100.0 79.5 20.5 59.2 3942 .5 1.0 

SPANIEN 138 64 74 107 30 1 
100.0 46.4 53.6 77.5 21.7 .7 

GRIECHENLAND 86 39 47 57 29 
1004 45.3 54.7 • 66.3 33.7 

JUGOSLAWIEN . 103 28 75 74 26 3 
100.0 27.2 72.8 71.8 25.2 2.9 

ANDERE 91 58 33 54 34 3 
100.0 63.7 36.3 59.3 37.4 '343 

TOTAL 2554 1547 1007 1603 852 20 69 10 
60.6 39.4 62.8 33.4 .8 2.7 .4 
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fUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTJKA STAND 31 AUGUST 1971. 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG 
NACH GEMEINDEN UND BEWILLIGUNGSKATEGORIEN 

IM GANZEN UND IN PROZENT 

7 JAHRES— NIEDER— TOTAL 
AUFENTHe GELASS. 

VADUZ 928 859 1787 
25.4 27.7 26.5 

TRIESEN 485 380 ' 865 
13.3 12.2 12.8 

BALZERS .4 ? 360 707 
9.5 11.6 10.5 

TRIESENBERG 167 .139 306 
4.6 405 4.5 

SCHAAN 866 640 1506 
23.7 20.6 220 3 

PLANKEN 14 36 50 
04 1.2 

ESCHEN 305 293 598 
804 904 8.9 

MAUREN 348 245 593 
905 7.9 8.8 

GAMPRIN 85 57 142 
2.3 108 2.1 

RUGGELL 57 54 111 
1.6 1.7 1.6 

SCHELLENBERG .46 43 	• 89 
1.3 1.4 1.3 

TOTAL 3648 3106 6754 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31 AUGUST 19714 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH HEIMATSTAAT 
OHNE SAISONARBEITER UND OHNE WINTERBEWILLIGUNG 
IM GANZEN UND IN PROZENT 

GESAMTZAHL 

SCHWEIZ 

DESTERREICH 

DEUTSCHLAND 

ITALIEN 

SPANIEN 

GRIECHENLAND 

TOTAL PROZENT 

6754 100.0 

2499 37.0 

1838 27.2 

11 57 17.1 

b 70 9.9 

144 2.1 

89 1.3 

112 1.7 

245 3.6 

6754 

JUGOSLAWIEN 

ANDERE 

TOTAL 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN* AUSLAENDERSTATISTIK* STAND 31.AUGUST 1971* 

BESTAND DER AUSLAENDISCHEN WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UND AUSGEWAEHLTEN LAENOERN (OHNE SAISONARBEITER) 	• 
IM GANZEN UND IN PROZENT 
JAHRESAUFENTHALTER  

9 

GESAMTZAHL 

VADUZ TRIESEN BALZENS TRIESEN SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN RUGGELL SCHEL.. 

	

TOTAL 	 BERG 	 LENBERG 

	

3648 	• 928 	485 	347 	167 	866 	14 	305 	348 	85 	57 	46 . 

SCHWEIZ 	1165 	305 	174 	154 	42 	227 	5 	66 	114 	27 	33 	18 

	

31.9 	32.9 	35.9 	44.4 	25.1 	26.2 	3507 	21.6 	32.8 	31.8 	57.9 	39.1 

	

100.0 	26.2 	14.9 	13.2 	3.6 	19.5 	.4 	5.7 	9.8 	2.3 	2.8 	1.5 

DESTERREICH 	946 	246 	74 	82 	51 	196 	5 	121 	108 	31 	13 	19 

	

25.9 	26.5 	15.3 	23.6 	30.5 	22.6 	35.7 	39.7 	31.0 	36.5 	22.8 	41.3 

	

100.0 	26.0 	7.8 	8.7 	5.4 	20.7 	.5 	12.8 	11.4 	3.3 	1.4 	2.0 

DEUTSCHLAND 	590 	177 	72 	42 	30 	154 	2 	40 	57 	5 	3 	8 

	

16.2 	19.1 	14.8 	12.1 	18.0 	17.8 	14.3 	13.1 	16.4 	5.9 	563 	17.4 

	

100.0 	30.0 	12.2 	7.1 	5.1 	26.1 	.3 	6.8 	9.7 	.8 	.5 	1.4 

ITALIEN 	455 	88 	88 	52 	18 	99 	1 	55 	50 	2 	1 	1 

	

12.5 	9.5 	18.1 	15.0 	10.8 	11.4 	7.1 	18.0 	14.4 	2.4 	1.8 	2.2 

	

100.0 	19.3 	19.3 	11.4 	4.0 	21.8 	.2 	12.1 	11.0 	.4 	.2 	.2 

SPANIEN 	144 	41 	30 	1 	2 	67 	- 	- 	3 	- 

	

3.9 	4.4 	6.2 	.3 	1e2 	7.7 	 3.5 

	

10060 	28.5 	20.8 	.7 	1.4 	46.5 	 2.1 

GRIECHENLAND 	87 	11 	4 	2 	64 	1 	2 	3 

	

2.4 	1.2 	.8 	 1.2 	7.4 	.3 	.6 	3.5 

	

100.0 	12.6 	4.6 	2.3 	73.6 	1.1 	2.3 	3.4 

JUGOSLAWIEN 	109 	19 	11 	6 	9 	40 	1 	13 	3 	4 	3 

	

3.0 	2.0 	2.3 	1.7 	5.4 	4.6 	7.1 	4.3 	.9 	4.7 	5.3 

	

100.0 	17.4 	10.1 	5.5 	8.3 	36.7 	.9 	11.9 	2.8 	3.7 	2.8 

ANDERE 	152 	41 	32 	10 	13 	19 	9 	14 	10 	4 

	

4.2 	4.4 	6.6 	2.9 	7.8 	1o2 	3.0 	4.0 	11.8 	7.0 

	

100.0 	27.0 	21.1 	6.6 	8.6 	12.5 	5.9 	9.2 	6.6 	2.6 

TOTAL 	3648 	928 	485 	347 	167 	866 	14 	305 	348 	85 	57 	46 

	

100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0. 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 

	

100.0 	25.4 	13.3 	9.5 	4.6 	23.7 	.4 	8.4 	9.5 	2.3 	1.6 	1.3 
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`FILERSTENTUH LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK. STAND 31•AUGUST 1971. 

BESTAND DER AUSUENDISCHEN MOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UND AUSGEWAEHLTEN LAENDERN (OHNE SAISONAR8EITERI 
IM GANZEN UND IN PROZENT 
NIEDERGELASSENE 

10 
TOTAL 

VADUZ TRIESEN BALZERS /RIESEN 
BERG 

SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN RUGGELL SCHEU.. 
LEN8ERG 

038AMIZAHL 3106 859 380 360 139 640 36 293 245 57 54 43 

SCHWEIZ 1334 406 127 186 77 212 14 134 96 31 34 17 
42.9 4703 33.4 5107 55.4 33.1 38.9 45.7 39.2 54.4 63.0 39.5 

100.0 30.4 9.5 13.9 5.8 15.9 1.0 10.0 7.2 2.3 - 2.5 1.3 

DESTERREICH 892 202 112 68 27 243 3 98 89 19 19 12 
28.7 23.5 29.5 18.9 19.4 36.6 8.3- 33.4 36.3 33.3 35.2 27.9 

100.0 22.6 12.6 7.6 3.0 27.2 .3 11.0 10.0 2.1 2.1 1.3 

DEUTSCHLAND . 	567 157 82 63 20 130 6 33 54 7 1 14 
.18.13 18.3 21.6 1705 14,4 20.3 16.7 11.3 22.0 12.3 1.9 32.6 

100.0 27.7 14.5 11.1.  3.5 22.9 1.1 5.8 9.5 1.2 2 2.3 
ITALIEN 215 65 - 	50 34 . 15 30 4 11 6 -. - - 

6.9 7.6 13.2 9.4 10.8 4.7 11.1 3.8 2.4 
100.0 30.2 23.3 15.8 7.0 14.0 1.9 5.1 2.8 

SPANIEN - - - - - - - - - 

GRIECHENLAND 2 1 
.1 .1 .2 

100.0 50.0 50.0 

JUGOSLAWIEN 3 2 1 «IP 

.1 4.2 .2 
100.0 66.7 33.3 

ANDERE 93 26 9 9 23 9 17 - - - 
3.0 3.0 2.4 2.5 3.6 25.0 508• 

100.0 28.0 9.7 9.7 24.7 9.7 18.3 

TOTAL 3106 
100.0 

859 
100.0 

380 
100.0 

360 
100.0 

139 
100.0 

640 
100.0 

36 
100.0 

293 
100.0 

245 
100.0 

57 
100.0 

54 
100.0 

43 
100.0 

100.0 27.7 12.2 11.6 4.5 20.6 1.2 9.4 7.9 1.8 1.7 1.4 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 314AUGUS 1971. 

BESTAND DER AUSLAENDISCHEN WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN 
UND AUSGEWAEHLTEN LAENUERN (OHNE SAISONARBEITER) 
IM GANZEN UND IN PROZENT 
JAHRESAUFENTHALTER UND NIEDERGELASSENE 

11 	VADUZ TRIESEN BALZERS TRIESEN SCHAAN PLANKEN ESCHEN MAUREN GAMPRIN RUGGELL SCHEU: 

	

'TOTAL 	 BERG , 	 lENSERG 

63811T1blilo 	6754 	1787 	865 	707 	306 	1506 	50 	598 	593 	142 	111 	89 

SCHWEIZ 	2499 	711 	381 	340 	119 	•439 	19 	200 	210 	58 	.67 	35 

	

37.0 	39.8 	34.8 	48.1 	38.9 	29.2 	38.0 	33.4 	3544 	40.8 	60.4 	39.3 

	

100.0 	28.5 	12.0 	13.6 	4.8 	17.6 	.8 	8.0 	864 	2.3 	2.7 	1.4 

OESTERREICH 	1838 	448 	186 	180 	78 	439 	0 	219 	197 	50 	32 	31 

	

27.2 	25.1 	21.5 	21.2 	25.5 	29.2 	16.0 	36.6 	33.2 	35.2 	28.8 	3448 

	

100.0 	24.4 	10.1 	8.2 	4.2 	23.9 	.4 	11.9 	10.7 	2.7 	1.7 	. 1.7 

DEUTSCHLAND 	1157 	334 	154 	105 	50 	284 	8 	73 	111 	12 	4 	22 

	

17.1 	18.7 	17.8 	14.9 	16.3 	18.9 	16.0 	12.2 	18.7 	8.5 	3.6 	24.7 

	

100.0 	28.9 	13.3 	9.1 	4.3 	24.5 	.7 	6.3 	9.6 	1.0 	.3 	1.9 

ITALIEN 	670 	153 	138 	86 	33 	129 	5 	66 	56 	2 	1 	1 

	

9.9 	8.6 	16.0 	12.2 	10.8 	8.6 	10.0 	11.0 	9.4 	1.4 	.9 	1.1 

	

100.0 	22.8 	20.6 	12.8 	4.9 	19.3 	.7 	9.9 	8.4 	ob 	el 	.1 

SPANIEN 	144 	41 	30 	-1 	2 	67 	- 	- 	3 	- 	- 

	

2.1 	2.3 	3.5 	.1 	.7 	4.4 	 2.1 

	

100.0 	28.5 	20.8 	.7 	1.4 	46.5 	 2.1 

GRIECHENLAND 	89 	12 	4 	2 	65 	1 	2 	3 	- 

	

1.3 	.7 	.5 	.7 	4.3 	.2 	.3 	2.1 

	

100.0 	13.5 	445 	2.2 	73.0 	1.1 	2.2 	3.4 

JUGOSLAWIEN 	112 	21 	11 	6 	9 	41 	1 	13 	3 	4 	3 

	

1.7 	1.2 	1.3 	.8 	2.9 	2.7 	2.0 	2.2 	.5 	2.8 	247 

	

10000 	18.8 	9.8 	5.4 	8.0 	36.6 	.9 	11.6 	2.7 	3.6 	267 

ANDERE 	245 	67 	41 	19 	13 . 42 	9 	26 	14 	10 	4 

	

3.6 	3.7 	4.7 	2.7 	4.2 	2.8 	18.0 	4.3 	2.4 	7.0 	346. 

	

100.0 	27.3 	16.7 	7.8 	5.3 	17.1 	3.7 	10.6 	5.7 	4.1 	1.6 

TOTAL 	6754 	1787 	865 	707 	306 	1506 	50 	598 . 593 	142 	111 	09 

	

10040 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	100.0 	1004 • 100.0 	100.0 	1004 

	

100.0 	26.5 	12.8 	10.5 	4.5 	22.3 	.7 	8.9 	8.8 	2.1 	1.6 	lei 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSUENDEBSTATISTIK. STAND 31.AUGUST 1971. 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINOENIGESCHLECHT. 
ZIVILSTAND UND ALTEKSGRUPPEN /OHNE SAISONARBEITER 
JAMBESAUFENTHALTER 

12 GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	 ALTERSGRUPPEN 
TOTAL 	MAEHN WEIB- 	LEDIG 	VER- 	VLR- 	GET- 	OHNE 	• BIS 18 J* UEBER 18 J* 

LICH LICH 	HEI-' WITW RENNT ANGAB 	MAENN WEIB MAENN WEIB 
RATET 	GESCH 	LICH LICH LICH LICH 

VADUZ 928 480 448 472 400 20 33 3 79 54 401 394 

TR1ESEW 485 292 193 214 244 12 14 1 31 33 261 160 

BALZERS 347 214 133 147 192 3 5 - 32 28 182 105 

TRIESENBERG 167 96 71 73 87 2 4 1 14 6 82 65 

SCHAAN 866 402 464 500 336 9 18 3 40 45 362 419 

PLANKEN 14 7 7 8 6 - - - - 7 7 

ESCHEN 305 166 139 160 132 3 8 2 21 16 145 123 

MAUREN 346 202 146 102 234 4 8 41 34 161 112 

GAMPRIN 85 51 34 42 42 1 6 7 45 27 

RUGGELL 57 34 23 20 33 2 1 1 8 7 26 16 

SCHELLENBERG 46 23 23 32 12 2 - 2 23 21 

TOTAL 3648 1967 1681 1770 1718 56 93 11 272 232 1695 1449 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31.A000ST 1971. 

AUSLAENDISCHE WOHNBEVOELKERUNG NACH GEMEINDEN.GESCHLECHT. 
ZIVILSTAND UNO ALTERSGRUPPEN /UHU SAISONARBEITER 
NIEDERGELASSENE 

13 GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	 ALTERSGRUPPEN 
TOTAL 	NAENN WEIB- 	LEDIG 	VER-' VER- 	GET- 	OHNE 	* BIS 18 J• LIEBER 18 J• 

LICH LICH 	HEI- WITW RENNT ANGAB 	MAENN WEIB MAENN WEIB 
RATET 	GESCH 	LICH LICH LICH LICH 

VADUZ 859 367 492 158 608 65 28 	- 123 116 244 376 

TRIESEN 380 164 216 55 286 24 15 	.. 63 78 101 138 

BALZERS 360 169 191 46 296 10 8 80 70 89 121 

TRIESENBERG 139 58 81 16 119 1 3 	- 26 31 32 50 

SCHAAN 640 266 374 122 471 36 11 102 100 164 274 

PLANKEN 36 15 21 5 30 1 - 	- 7 8 : 	8 13 

ESCHEN 293 141 152 50 227 14 2 	- 52 54 89 98 

MAUREN 245 99 146 21 219 1 4 	- 52 60 47 86 

GAREMIN 57 20 37 7 50 .. - 10 17 10 20 

RUGGELL 54 22 32 14 39 1 - 	- 11 11 11 21 

SCHELLENBERG 43 5 38 32 8 2 1 2 4 3 34 

1 
TOTAL 3106 1326 1780 526 2353 155 72 528 549 798 1231 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK. STAND 31.AUGUST 1971. 

AUSLAEWASCHE MOHNbEVOELKERUNG NACH GEMEIND N.GESCHLECHT, 
ZIVILSTAND UND ALTERSGRUPPEN /OHNE SAISONAP,EITER - 
JAHRESAUFENTHALTER UND NIEDERGELASSENE 

GESCHLECHT 	ZIVILSTAND 	ALTERSGRUPPEN 
TOTAL 	MAENN WFI6- 	LEDIG 	VER- 	VER- 	Grr- 	OHNE 	* BIS 18 J* UEBER 18 Ja 

LICH LICH 	HEI- WITH RENNT ANGAB 	MAENN WEIB MAENN WEIB 
RATET 	GESCH 	LICH LICH tICH LICH 

VADUZ 	1787 	847 	940 	630 	1008 	85 	61 	3 	202 	170 	645 	770 

(RIESEN 	865 	456 	409 	269 	530 	36 	29 	1 	 94 	111 	362 	298 

BALZERS 	707 	383 	324 	193 	488 	13 	13 	- 	112 	98 	271 	226 

IPIESENBERG 	306 	154 	152 	89 	206 	3 	7 	1 	40 	37 	114 	115 

SCHAAN 	1506 	668 	838 	622 	807 	45 	29 	3 	142 	145 	526 	693 

PLANKEN 	50 	22 	28 	13 	36 	1 	 7 	8 	15 	20 

ESCHEN 	598 	307 	291 	210 	359 	17 	10 	2 	73 	70 	234 	221 

MAUREN 	593 	301 	292 	123 	453 	5 	12 	- 	93 	94 	208 	198 

GAMPRIN 	142 	71 	71 	49 	92 	1 	 16 	24 	55 	47 

RUGGELL 	111 	56 	55 	34 	72 	3 	1 	1 	19 	18 	37 	37 

SCHELLENBERG 	89 	28 	61 	64 	20 	2 	3 	- 	2 	6 	26 	55 

TOTAL 	6754 	3293 	3461 	2296 	4071 	211 	165 	11 	800 	781 	2493 	2680 
----- 
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FUERSTENTUH LIECHTENSTEIN, AuSLAENOERSTATISTIK, STAND 3I.AUGUST 1971. 

ERwFRBSTAETIGE AUSLAENUFR MIT NIEDERLASSUNGSBEWILLIGUNG NACH 
HEIMATSTAAT,GFSCHLECHT UND WOHNGEMEINOF 

15 
TOTAL 

GESCHLECHT 

	

MAENN 	wE18- 

	

LICH 	L1CH 
VADUZ TRIE- 

SFN 
BAL- 
ZENS 

TRIE- 
SEN- 
BERG 

-WOHNGEMEINDE 

	

SCHA- 	PLAN- 	ESCH- 

	

AN 	KEN 	EN 
MAU- 
REN 

GAMP- 
RIN 

RUG- 
GELL 

SCHEL 
LEN- 
BERG 

GESAMTZAHL 1100 689 411 324 124 120 40 242 11 100 72 18 18 31 

NIEDERGELASSENE 

SCHWEIZ 470 331 139 138 44 65 29 82 5 44 29 9 11 14 

OESTERREICH 325 185 140 83 35 23 7 96 35 28 7 6 5 

DEUTSCHLAND 215 118 97 71 32 22 2 46 1 12 14 2 1 12 

ITALIEN 60 39 21 25 10 7 2 10 1 4 1 - - 
SPANIEN - - - _ 

GRIECHELAND 1 1 - - - 1 - - - 

JUGUSLAWIEN 2 1 1 1 - - - 1 - - 

ANDERE 27 14 13 6 3 3 6 4 

TOTAL 1100 689 411 324 124 120 40 242 11 100 72 18 18 31 
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EUERSTLNTUM LlECHTENSTfIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND Yr.AUGUST 

ANwESINHEITSOAUFR DER AUSLAENDISCHEN mDHN8EVOELKERUNG 
NACH HEIIATsTAAT mAENNFR - FRAUEN 	KIN9ER/JUGENDLICHE 
JAMkESAUFENTHALTER 

16 	 HEIMATSTAAT 
SCHWEIZ uFSEER- DEUTSCH ITALIEN SPANIEN GRIECH- JUGO- 	ANDERE ZUSAM- 

REICH 	LAND 	ENLAND SLAWIEN 	MEN• 

GESAMTZAHL 1165 	946 	590 	455 14e 	87 	*109 	152 	3648 

   

MAENNER 

WENIGER 3 J 	374 	240 	107 	161 	52 	29 	26 	46 	1035 

3-4 JAHRE 	98 	76 	55 	69 	3 	4 	1 	9 	315 

5+ JAHRE 	34 	109 	88 	76 	9 	7 	2 	20 	345 

1 OTAL 	 506 	425 	250 	306 	64 	40 	29 	75 	1695 

FRAUEN 

WENIGER 3 J 	305 	307 	108 	59 	46 	32 	69 	42 	968 

3-4 JAHRE 	78 	68 	40 	27 	20 	4 	8 	6 	251 

5+'JAHRE 	35 	74 	67 	19 	9 	11 	1 	14 	230 

T OTAL 	418 	449 	215 	105 	75 	47 	78 	62 	1449 

KINUER / JUGENDLICHE UNTER 18 JAHRE 

WENIGER 3 J 	142 	16 	44 	9 	2 	- 	- 	10 	223 

3-4 JAHRE , 	 68 	10 	32 	15 	- 	- 	- 	2 	127 

5+ JAHRE 	31 	46 	49 	20 	3 	- 	2 	3 	154 

TOTAL 	241 	72 	125 	46 	5 	— 	 2 	15 	504 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK♦ STAND 31•AUGUST 1971• 

ANWESENHEITSDAUER DER AUSLAENDISCHEN WOHNBEVOELKERUNG 
NACH HEIMATSTAAT, MAENNER - FRAUEN - KINDER (JUGENDLICHE) 
NIEDERGELASSENE 

17 
SCHWEIZ 	©ESTER- 	DEUTSCH 

	

REICH 	LAND 

HEIMATSTAAT 
ITALIEN 	SPANIEN GRIECH- 

ENLAND 
JUGO- 
SLAWIEN 

ANDERE ZUSAM.- 
MEN 

GESAMTZAHL 	1334 892 567 215 2 3 93 3106 

MAENNER 

10-14 JAHRE 	177 53 53 16 	- 1 - 6 306 

15-19 JAHRE 	62 24 25 4 	- «... - 6 121 

20-29 JAHRE 	109 46 26 10 	- - 1 5 197 

30-39 JAHRE 	13 26 21 3 	- «.. - 2 65 

40 + JAHRE 	23 59 16 9' 	- - - 2 109 

T OTAL 	384 208 141 42 	- 1 1 21 798 

FRAUEN 

10-14 JAHRE 	180 67 67 10 	- - - 15 339 

15-19 JAHRE 	60 34 26 - 	- - - 7 127 

20-29 JAHRE 	135 98 51 33 	- - 1 13 331 

30-.39 JAHRE 	48 67 58 19 	- 1 4 197 

40 + JAHRE 	81 87 47 16 	- - 1 5 237 

T 0 T A L 	504 353 249 78 	- 1 2 44 1231 

KINDER / JUGENDLICHE UNTER 18 JAHRE 

10-14 JAHRE 	240 79 61 29 	- - - 9 418 

15-.49 JAHRE 	55 44 25 5 	- - 10 139 

20-29 JAHRE 	100 75 38 31 	- - - 5 249 

30-39 JAHRE 	19 75 37• 14. 	- - - 1 146 

40 • JAHRE 	- 32 58 16 16 	- - - 3 125 

T OTAL 	446 331 177 95 	- - - 28 1077 
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FUERSTENT p LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31.AUGUST 1971. 

AUSLAENDISCHE STAATSANGEHOERIGF - PERSONEN,BEWILLIGUNGEN 
NACH HEIMATSTAAT UND ART DER BEWILLIGUNG 

18 ANZAHL PERSONEN 
TOTAL JAHR- AUFS- NIED- GELA- 

ES- 	NTH 	ER- 	SSN 
EINZ- FAMI- EINZ- FAMI- 
EL- 	LIE 	EL- 	LIE 

SAI S-
ON 

ARBE-
ITR 

JAHR- 
ES-

EINZ- 
EL- 

ANZAHL BEWILLIGUNGEN 
AUFE- NIED- GELA- 
NTH 	EK- 	SSN 

FAMI- EINZ- FAMI- 
LIE 	EL- 	LIE 

SAIS- 
ON-

AR8E- 
ITR 

SCHWEIZ 2502 501 664 273 1061 - 	3 501 252 273 344 3 
) 

DESTERREICH 1949 717 229 197 695 111 717 120 197 223 111 

DEUTSCHLAND 1183 227 363 152 415 26 227 148 152 139 26 

ITALIEN 1351 297 158 30 185 681 297 89 30 64 681 

SPANIEN 336 126 18 - - 192 126 12 192 

GRIECHENLAND 89 87 - 2 - 87 

JUGOSLAWIEN 124 106 3 1 2 12 106 1 1 1 12 

kNDERE 262 86 66 26 67 17 86 33 26 27 17 

TOTAL 7796 2147 1501 681 2425 1042 2147 655 681 798 1042 
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FUtit4TENfUM—LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATIST1K, STAND 31.AUGUST 1971• 

ERWERBSTAETIGE AUSLAENDISCHE STAATSANGEHOERIGE 
NACH HEIMATSTAAT, ART DER BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

19 	JAHR— JAHR— 	 NIE1». MIED— NIEO— SAISe SAISo SAIS, GRENZ GRENZ GREN2 
	

GE— GE... GE.. 
AUF. AUF. AUF, GEL. GEL. GEL* ARB. ARBe ARB. GAENG GAENG GAENG SAMT SAMT SAMT 

14 	W TOTAL 	M 	W TOTAL 	14 	N TOTAL 	N 	W TOTAL 
	

W TOTAL 

SCHWEIZ 	431 	204 	635 	331 	139 	470 	1 	2 	3 

OESTERREICH 	410 	392 	802 	185 	140 	325 	96 	15 	111 

DEUTSCHLAND 	211 	103 	314 	118 	97 	215 	16 	10 	26 

ITALIEN 	306 	79 	385 	39 	21 	60 	660 	21 	681 

SPANIEN 	64 	74 	138 	— 	153 	39 	192 

GRIECHENLAND 	39 	47 	86 	1 	1 	— 	«• 

JUGOSLAWIEN 	28 	75 	103 	1 	1 	2 	10 	2 	12 

ANDERE 	58 	33 	91 	14 	13 	27 	3 	14 	17 

— - 763 345 1108 

— 	- 691 547 1238 

- . 345 210 555 

— - 1005 121 1126 

217 111 330 

— 	— 	40 	47 	87 

— — 39 78 117 

— — 75 60 135 

TOTAL 1547 1007 2554 689 411 1100 939 103 1042 3175 1521 4696 
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FUERSTENTHM LIECHTENSTEIN. AUSLAENDERSTATISTIK. STANO 3I.AUGUST 1971. 

AUSLAENDISCHE AROEITSKRAEFTE 
NACH ERWERUS1WCIG, ART DER BEWILLIGUNG UNO GESCHLECHT 

20 JAHR- JAHR- JAHR- NIE0- NIED- NIED- SAIS. SAIS. SAIS. GRENZ GRENZ GRENZ GE-. GE- GE-
AUF. AUF. AUF. GEL. GEL. GEI. ARB. ARB. ARS. GAENG GAENG GAENG SAMT SAMT SAMT 

M 	W TOTAL 	M 	w TOTAL 	M 	W TUTAL 	M 	W TOTAL 	M 	W TOTAL 

ERWERBSZWEIG 

AI LAN0- 	41 	1 
WIRTSCHAFT 

02 FORST— 	6 
WIRTSCHAFT 

03 GARTENPAU 	12 	1 

2U 	INDUSTRIE.HANDWERK 

21 NAEHRM. 	140 	72 
HERSTELLUNG 

24 TEXTIL- 	48 	91 
INDUSTRIE 

26 BEARO.VON 	83 	5 
HULZ.KORK 

28 GRAPH. 	8 	2 
GEWERBE 

31 CHEMISCHE 	19 	5 
INDUSTRIE 

33 BEARBEIT. 	35 	26 
STEINERDEN 

34 METALL- 	585 	89 
INDUSTRIE 

36 EINARBEIT 	1 	9 
KRAEFTE 

37 ANDERE 	17 	5 

4e BAUGEN. 	168 	6 

545 	ELEKTR. 
NASSERVERS. 

61A HANDEL.BANKEN.VERSICHERUNG 

61 HANDEL 	74 	44 

63 BANKEN 	11 	8 

42 

6 

13. 

212 

139 

88 

10 

24 

61 

e74 

10 

22 

174 

118 

19 

17 

1 

8 

32 

31 

24 

6 

10 

22 

281 

7 

50 

37 

8 

- 

1 

13 

27 

3 

4 

3 

18 

41 

- 

4 

1 

18 

13 

17 

1 

9 

45 

58 

27 

10 

13 

40 

322 

11 

51 

55 

21 

10 

11 

24 

14 

10 

4 

806 

1 

36 

3 

11 

10 

11 

25 

50 

10 

4 

809 

11 

68 

- 	- 	18 

44 

186 

:79 

117 

14 

29 

.. 	61 

- 	866 

1 

24 

1024 

- 

111 

19 

1 

- 

3 

121 

118 

8 

6 

8 

44 

130 

9 

9 

10 

73 

21 

69 

18 

47 

307 

197 

125 

20 

37 

105 

996 

10 

33 

1034 

184 

40 
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FUERSTENTW LIECHUSTEIN. Affl.AENDERSTATISTIK, STAND 31.AUGUST 1971. 

AUSLAENDISCHE ABEITSKaAEFTE 
NACH FP.WERBSZWEIG. ART OCR BEWILLIGUNG UND GESCHLECHT 

20 JAHR— JAHR— JAHR— NItD— NIED— NIEU— SAIS. SAIS. SASS. GRENZ GRENZ GRENZ GE— GE— GE— 
AUF. AUF. AUF. GEL. GEL• GeL. ARA. ARM. ARG. GAENG GAENG GAENG SAMT SANT SAMT 

M W 10101 M W TOTAL M W TOTAL N W TOTAL M W TOTAL 

64 VER— 2 1 3 6 6 — 1 
SICHERUNGEN 

65 VERMITTL. 63 ST 12,1 58 46 106 2 2 121 107 228 
INT.VERTRET. 

7t, VERKEHR 33 33 18 18 1 - 1 52 52 

8C,  GAST— 99 22C 319 15 17 32 55 48 103 • — — 169 285 454 
GEWERBE 

84 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

85 ALLGEN.♦ 17 14 31 4 8 12 2 2 - 23 22 45 
OEFF.VERW. 

66 GESUND— 9 25 34 5 14 19 14 39 53 
HEITSWESEN 

87 UNTER— 22 29 51 36 30 60 52 59 111 
RICHT 

90 KUNST 7 3 10 10 2 12 17 5 22 
SPORT 

91 HAUS— 13 220 233 3 85 88 1 2 3 17 307 324 
WIRTSCHAFT 

92 UEBRIGE 12 69 81 4 57 61 16 126 142 

94 RENTNER 	 • 	 • 
ERHOL. AUFENT 

95 SCHUELEP 
STUDENTEN. 

96 PRAKT. 
STIPEND. 

99 HAUSFRAU 
KINDER 

IN CH TAETIG 	22 	5 	27 	2 	4 	6 	1 
	

1 	 ▪ 	25 	9 	34 

	

TOTAL 1547 1007 2554 689 411 1100 939 103 1042, 	• 3175 1521 4696 
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FUERSTENTUI LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK '  STAND 31.AUGUST 19710 

PERSONEN MIT EINZELBEWILLIGUNG 
AUFENTHALTER UND NIEDERGELASSENE NACH ERWERBSZWEIG IM GANZEN 
UND IN PROZENT (OHNE SAISONARBEITER) 

21 . 	 AUFE- NIED- TOTAL 
NT- 

HALT- GELA-
ER SSENE 

ERWERBSZWEIG 

01 LANDWIRTSCHAFT 39 6 45 
108 09 1.6 

02 FORSTWIRTSCHAFT 4 - 4 
.2 .1 

U3 GARTENBAU 8 2 10 
04 03 04 

2( 	INDUSTRIE UND HANDWERK 

21 NAEHRMITTEL- 125 13 198 
HERSTELLUNG 806 109 700 

24 TEXTILINDUSTRIE 111 20 131 
5.2 2.9 4.6 

26 BEARBEITUNG VON 72 6 78 
HOLZ, KORK 304 .9 2.8 

28 GRAPHISCHES 7 4 11 
GEWERBE 03 .6 04 

31 CHEMISCHE 12 6 18 
INDUSTRIE 06 .9 .6 

33 BEARBEITUNG VON 40 15 55 
STEIN, ERDEN 1.9 2.2 1.9 

34 METALLINDUSTRIE 453 81 .534 
21.1 11.9 18.9 

36 EINARBEITUNGS- 10 10 
KRAEFTE 05 04 

37 ANDERE 14 6 20 
07 .9 .7 

40 BAUGEWERBE 87 14 101 
4.1 2.1 3.6 

50 ELEKTR. + 
WASSERVERS. 
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FUER STENTUM L IECHTENSTE N, AUSLAENDE RSTATI STI K STAND 31 AUGUST 1971. 

PERSONEN MIT EINZELBEWILLIGUNG 
AUFENTHAL TER UND NIEDERGELASSENE NACH ERWERBS ZWEIG IM GANZEN 
UND IN PROZENT ( OHNE SAISONARBEITER) 

21 	 AUFE— NIED— TOTAL 
NT— 	ER— 

HALT— GELA—
ER SSENF 

60 HANDEL, VERSICHERUNGEN 

61 HANDEL 81 17 98 
3.8 2.5 3.5 

63 BANKEN 10 12 22 
05 1.8 .-8 

64 VERSICHERUNGEN 2 
.1 01 

65 VERMITTLUNGEN 78 40 118 
VERTRETUNGEN 3. 6 5.9 4.2 

7O VERKEHR 23 5 28 
1.1 07 1.0 

30 GASTGEWERBE 303 13 316 
14.1 109 1.1o2 

34 ANDERE DIENSTLEISTUNGEN 

55 ALLGEMEINE UND 	 18 6 24 
3EFFeVERW AL TUNGEN .8 .9 08 

36 GESUNDHE ITS UND 29 14 43 
«GI EN ENW ESEN 1.4 Zo 1 1.5 

37 UNTERRICHT 45 53 98 
ISS ENSCHAFT 201 7.8 3.5 

;0 KUNST UND 4 2 6 
JNT ERHALTUNG .2 .3 .2 

;1 HAUSWIRTSCHAFT 217 75 292 
10.1 11.0. 10.3 

32 UEBR I GE 72 55 127 
3.4 801 4.5 

;4 RENTNER, 58 77 135 
›ENSION IERTE 2.7 11.3 4.8 

35 SCHUEL ER, 108 58 166 
iTUDENTEN 5.0 8.5 509 
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FUERSTENTUM LIECHTENSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31 AUGUST 1971. 

PERSONEN MIT EINZELBEWILLIGUNG - 
AUFENTHALTER UND NIEDERGELASSENE NACH - ERWERBSZWEIG IM GANZEN 
UND IN PROZENT (OHNE SAISONARBEITER) 

21 
	

AUFE- NIE{)- TOTAL 
NT- 	ER- 

HALT- GFLA-
EK SSENE 

96 PRAKTIKANTEN, 
STIPENDIANTEN 

99 HAUSFRAU,KINDER, 37 78 115 
UHREGE 107 1105 401 

IN DER 	SCHWEIZ 20 3 23 
TAETIG 09 04 08 

TOTAL 
	

2147 681 2828 
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FUFRSTENTUM LIECHTENSTEIN• AUSLAENDERSTATISTIK, STAND 31•AUGUST 1971• 

ERWERBSTAETIGE AUSLAENDISCHE STAATSANGEHOERIGE NACH 
WOHNGEMEINDE, ART OEM BEWILLIGUNG UNO GESCHLECHT 

22 
JAHR- 
MANN FRAU 

ENTH• 
TOTAL 

MIEDE 
MANN 

RGELA 
FRAU 

SSENE 
TOTAL 

SAISU 
MANN 

N-ARB 
FRAU 

EITER 
TOTAL 

	

WINTF 	RBEWI 	LLIG• 

	

MANN 	FRAU 	TOTAL 
MANN 

IN GANZEN 
FRAU TOTAL 

VADUZ 342 293 635 204 128 324 194 40 234 - 	- 740 433 1191 

TR1ESEN 243 96 339 86 38 124 131 9 140 - 	- 	- 460 143 603 

BALZERS 153 69 222 86 34 120 132 1 133 371 104 473 

TR1ESEN8ERG 73 46 119 25 15 40 91 10 101 189 71 260 

SCHAAN 351 306 657 136 106 242 233 41 274 «. 	.. 	.. 720 433 1173 

PLANKEN 6 6 12 8 3 11 15 15 - 29 0 30 

ESCHEN 139 90 229 76 24 100 41 2 43 - 256 116 372 

MAUREN 154 58 212 45 27 72 53 53 - 252 85 337 

GANPRIN 42 18 60 14 8 18 35 35 - 87 26 113 

RUGGELL 24 7 31 10 8 18 13 13 47 15 62 

SCHELLENBERG 20 18 38 3 28 31 1 1 24 46 . 70 

LIECHTENSTE... 1547 1007 2554 689 411 1100 939 103 1042 - 	- 3175 1521 4696 
IN 

SCHWEIZ 22 5 27 2 4 6 1 - 1 - 	- 25 9 34 

1547 1007 2554 689 411 1100 939 103 1042 - 	- 	- 3175 1521 4696 
TOTAL 
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FUERSTENTOM LIECHTINSTEIN, AUSLAENDERSTATISTIK, STAWD 31.AUGUST 19214 

JETZIGE STAATSANGEHOERIGKEIT FRUEHERER LIECHTENSTEINERINNEN' 
NACH GUMEINDLN 

23 	 • GESCHLECHT 	 WOHNGEMEINDE 
MAENN 	WEIB 

	

LICH 	LICH 
VADUZ TRIE- 

SEN 
fALZ- 

ERS 
TRIO- 

SEN 
IEPO 

SCHA 
AN 

PLAN- 
KEN 

ESCH- 
EN 

MAUR 
'EN 

GAMP- 
RIN 

RUGG- 
ELL 

SCHEL 
UNG.. 

ERG.  

TOTAL 

SCHWEIZ - 	36 7 4 9 3 4 5 1 2 1 ... 36 

DESTERREICH 56 9 3 5 6 6 1 8 13 2 2 .1 96 

DEUTSCHLAND 32 8 5 1 4 8.. - 3 3 .. 32 

ITALIEN 27 4 9 5 4 2 1 2 .. 27 .  

SPANIEN .. ... - 

GRIECHENLAND - - • 

JUGOSLAWIEN - - - - .. 

ANDERE 12 4 2 3 3 - - - 12 

TOTAL 163 32 23 23 17 23 1 17 19 4 3' 1 163 
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VERGLEICHSTABELLEN 



Ausländerstatistik 

Bewilligungen — In die Bewilligung eingeschlossene Personen 
	 Stand 31. August 

Stand 31. August. Ab 1970 

24 

Jahr 

Bewilligungen Personen mit: 

Einzelbewilligung Familienbewillig. Zusam- Saison- 

gung 

Einzelbewilligung 

. Aufent- 
halts- 
bewilli- 
un 

Familienbewillig. 

Nieder- 
lassung 

Zusam- 
men 

gung  

Saison-
bewilli- Aufent- 

halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
gung 

Nieder- 
lassung 

Aufent- 
halts- 
bewilli- 
.un. 

Nieder- 
lassung 

1 

1970 

1971 

2 

2446 

2147 

3 

696 

681 

4 

361 

431 

5 

702 

785 

6 

4205 

4044 

7 

699 

1042 

8 

2446 

2147 

9 

696 

681 

10 

1144 

1501 

11 

2329 

2425 

12 

6615 

6754 

13 

699 

1042 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Erstmalige Aufenthaltsbewilligungen nach Aufenthaltszweck 
Erteilt von Januar — August. Ab 1970 

25 

Jahr 

Aufenthaltszweck 

Saison- 
arbeiter 

Jahresauf- 
enthalter 
Erwerbs- 
tätige 

Nichterwerbs- 
tätige 
Angehörige 
von 
Erwerbstä- 
tigen 

Schüler, 
Studenten 

Erholungs- 
aufenthalt 
Rentner 

Prakti- 
kanten , 
Stipen- 
diaten 
u. s. w. 

TOTAL 
Bewilli- 
gungen 

1 2 3 4 5 6 7 8 

1970 

1971 

1970 

1971 

Im Ganzen 

679 

1033 

675 

576 

,63 

79 

29 

10 

33 

14 

1 1480 

1712 

In Prozent 

45.9 

60,3 

45,6 

33,7 

4,2 

4,6 

2,0 

0,6 

2,2 

0,8 

0,1 100 

.100 
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Ausländerstatistik 

31. August 1971 

Erwerbstätige Jahresaufenthalter 

nach Geschlecht und Anwesenheitsdauer, Stand 31. August. Ab 1970 

26 

Jahr 

Anwesend in Liechtenstein 
i  

Im Ganzen In Prozent 

weniger 
als 
3 Jahre 

3-4 • 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

T 0 T A L weniger 
als 
3 Jahre 

3-4 
Jahre 

5 Jahre 
und 
mehr 

TOT A L 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

1970 

1971 

1970 

1971 

1970 

1971 

f 

Männer 

934 

946 

255 

288 

331 

313 

1520 

1547 

61,5 

61,2 

16,8 

18,6 

21,7 

20,2 

100 

100 

Frauen 

678 

733 

146 

140 

160 

134 

984 

1007 

68,9 

72, 8 

14,8 

13, 9 

16,3 

13, 3 

100 

100 

Total 

1612 

1679 

401 

428 

491 

447 

2504 

2554 

64,4 

65,7 

16,0 

16,8 

19,6 

17,5 

100 

100 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Bestand der ausländischen Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. August, 
nach Gemeinden und Bewilligungskategorien. Ab 1970 

27 
Art der Bewilligung 	4  Jahr Vaduz Triesen Balzers Triesen- 

berg 
Schaan Planken Eschen Mauren Gamprin Ruggell Schellen- 

berg 
TOTAL 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 

Im Ganzen 

Jahresaufenthalter 1970 965 468 321 136 909 10 306 299 85 50 41 3590 
1971 928 485 347 167 866 14 305 348 85 57 46 3648 

Niedergelassene 1970 858 359 352 123 629 29 303 240 43 51 38 3025 
1971 859 380 360 139 640 36 293 245 57 ' 54 43 3106 

In Prozent 

Jahresaufenthalter 1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 96, 1 6 108, 0 122, 7 95, 2 140, 0 98, 7 116, 3 100, 0 114,0 112, 1 101, 6 

Niedergelassene 1970 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
1971 100, 1 105, 8 102, 2 113, 0 101, 7 124, 1 96, 6 102, 0 132, 5 105, 8 113, 1 6 

37 



Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Ausländische Wohnbevölkerung (ohne Saisonarbeiter) am 31. August 
nach Art der Bewilligung, Geschlecht, Zivilstand und Altersgruppen. Ab 1970 

28 

Art der 
Bewilligung 

Jahr 

TOTAL Geschlecht Zivilstand 	1 ) Altersgruppen 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

ledig verhei- 
ratet 

verwit- 
wet 

getrennt 
geschie- 
den 

ohne 
Angabe 

Total Bis 18 Jahre 
_- 

Über 18 Jahre 

männ- 
lieh 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

weib-
lich 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
Jahresaufent- 
halt 

1970 3590 1933 1657 1739 432 47 76 152 2446 223 217 1710 1440 
1971 3648 1967 1681 1770 1718 56 93 11 3648 272 232 1695 1449 

Niederlassung 1970 3025 1306 1719 455 86 113 27 15 696 531 546 775 1173 
1971 3106 1326 1780 526 2353 155 72 3106 528 549 798 1231 

.Jahresaufent-;1970 6615 3239 3376 2194 518 160 103 167 3142 754 763 2485 2613 
halt und Nie 
derlassung 
zusammen 

1971 6754 3293 3461 2296 4071 211 165 11 6754 800 781 2493 2680 

1) 1970 nur Personen mit Einzelbewilligung eingeschlossen 
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Ausländerstatistik 

Ausländische Staatsangehörige — Personen nach Heimatstaat und Art der Bewilligung. Ab 1970 
	Stand 31. August 

29 

Art der Bewilligung Jahr 

Personen nach Heimatstaat 

TOTAL Schweiz 

, 

Öster- 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen- 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 
Jahresaufenthalter 1970 2446 509 793 334 387 153 70 100 100 
Einzelbewilligung 1971 2147 501 717 227 297 126 87 106 86 

Jahresaufenthalter 1970 1144 531 153 267 113 8 4 68 
Familienbewilligung 1971 1501 664 229 363 158 18 3 66 

Niederlassung 1970 696 270 201 156 35 2 1 2 29 
Einzelbewilligung 1971 681 273 197 152 30 2 1 26 

Niederlassung 1970 2329 1023 674 405 170 2 55 
Familienbewilligung 1971 2425 1061 695 415 185 2 67 

Saisonarbeiter 1970 699 62 4 578 54 1 
1971 	- 1042 3 111 26 681 192 12 17 
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Ausländerstatistik 

Bewilligungen an ausländische`Staatsangehörige, nach Art und Heimatstaat. Ab 1970 
	 Stand 31. August 

30 

Art der Bewilligung Jahr 

Bewilligungen — Heimatstaat 

TOTAL Schweiz Öster— 
reich 

Deutsch- 
land 

Italien Spanien Griechen- 
land 

Jugosla- 
wien 

Andere 

1 2 3 4 5 6 7 ' 8 9 10 11 
Jahresaufenthalter 
Einzelbewilligung 1970 2446 509 793 334 387 153 70 100 100 

1971 2147 501 717 227 297 126 87 106 86 

Jahresaufenthalter 
1970 361 163 49 84 37 3 1 24 

Familienbewilligung 
1971 655 252 120 148 89 12 1 33 

Niederlassung 
Einzelbewilligung 1970 696 270 201 156 35 2 1 2 29 

1971 681 273 197 152 30 2 1 26 

Niederlassung 1970 702 306 201 129 48 1 17 
Familienbewilligung 

1971 798 344 223 139 64 1 27 

Saisonarbeiter 
1970 699 62 4 578 54 1 

1971 1042 3 111 26 681 192 12 17 

• 
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Ausländische Arbeitskräfte nach Erwerbszweig und Art der Bewilligung (ohne Grenzgänger). Ab 1970 

31 
Art der 
Bewilli- 
gung 

Jahr 

Erwerbszweig 

04. 
LAND- 
WIRT- 
SCHA- 
FT 

02 
FORST 
WIRT- 
SCHA- 
FT 

03 
GAR- 
TEN- 
BAU 

20 
INDU• 
STR IE 
UND 
HAND- 
WERK 

21 
Nah- 
rungs- 
mittel- 
herstel- 
lung 

24 
Textil- 
indu- 
strie 

26 
Bear- 
Kbeitung 
von 
Holz 
und 
Kork 

28 
Gra- 
phisch 
es 
Gewer- 
be 

31 
Che- 
mische 
Indu- 
strie 

33 
Bear- 
beitunG 
von 
Steiner 
und 
Erden 

34 
Metall- 
indu- 
strie 

37 
Andere 

1) 

40 
BAU- 
GE- 
WER- 
BE 

50 
ELEK- 
TRIZI- 
TATS 
+WAS- 
SER- 
VER- 
SORG- 
UNG 

60 
HAN- 
DEL, 
BAN-
KEN, 
VERSI-
CHER-
UNGEIN 

61 
Handel 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 

Jahres- 
aufent- 1970 39 3 19 243 138 90 9 33 41 634 23 174 1 124 
halter 1971 42 6 13 212 139 88 10 24 61 674 22 174 -118 

._, 

Nieder- 
lassung 1970 11 2 10 33 52 18 9 16 36 303 7 49 55 

1971 17 1 9 45 58 27 10 13 40 322 11 51 55 

Saison- 
bewilli-
gung 1970 2 17 1 1 2 2 2 17 639 4 

1971 10 11 25 50 10 4 809 11 

TOTAL 1970 50 7 46 277 191 110 18 49 79 939 47 862 1 183 

1971 69 18 47 307 197 125 20 	• 37 105 996 33 1034 184. 

Prozent 1970 1,2 0,2 1,1 6,7 4,6 2,7 0,5 1,2 1,9 22,7 1,1 20,8 0 4,4 

1971 1,5 0,4 1,0 6,5 4,2 2,7 0,4 0,8 2,2 21,2 0,7 22,0 3,9 

1) Andere Industrien und Handwerke: Sattlerei, Tapeziererei 
	

3) Ab 1971 neue Position 
21 Wäscherei, Chemische Reinigung, Coifeurgewerbe, Kloster 
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Ausländerstatistik 
Stand 31. August 

Erwerbszweig 

63 
Banken 

64 
Ver- 

sicher- 
ungen 

65 
VermittVER- 
lung, 
Intres- 
sen- 
ver- 
tretung 

— 
70 

KEHR 

80 
GAST- 
GE- 
WER- 
BE 

84 
ANDE- 
RE 
DIE- 
NST- 
LEIST- 
UNGEI4Ver- 

85 
Allge- 
meine 
+ öf- 
fent- 
liche 

86 
Gesund- 
heits 
+ Hvgie- 
newesen 

87 
Unter- 
richt, 
Wissen 
schaft 

90 
Kunst, 
Unter- 
haltung 
Sport 

91 
Haus- 
wirt- 
schaft 

92 
Übrige 

2) 

(36) 
Einar- 
bei ,̀ 	, 
tungs- 
kräfte 

3) 

In 
CH 
tätig 

3) 

TOTAL  

' 

wal- 
tung 

— 
19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

12 1 102 38 358 19 38 44 3 222 96 2504 

19 3 120 33 319 31 34 51 10 233 81 10 27 2554 

17 4 60 11 31 15 18 39 2 77 70 945 • 

21 6 106 18 32 12 19 60 12 88 61 6 1100 

11 1 699 

2 1 103 2 3 1 1042 	. 

29 5 162 60 390 34 56 83 5 299 166 4148 

40 9 228 52 454 45 53 111 22 324 142 	. 10 34 4696.  

0,7 0,1 3,9 1,5 9,4 0,8 1,4 2,0 0,1 7,0 4,0 100% 

0,8 0,2 4,9 1,1 9,7 1,0 1,1 2,4 0,5 6, 9 3,0 0,2 0,7 100% 
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